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Z. 672. (1) ^ x l i . Nr . 5 l 5 .

F e i ! b i e t u n g s « ^ d i c t .
Vom Bezirksgerichte Thurmamhart wird

zur allgemeinen Kenrttf'lß aebracht : daß Ü5?r
Ansuchen der Vormünder, Frau Iosepha Gk^l-
lec und Mathlas Klöckncv, die V?rstetgeran.z
des zum Verlasse des Gebastia:, Skalier gehö'
rlgen Hauses, in dcr Gt<;dt Gurkfeld, und
des dabiiy befmdllchen Küchen- und Weingar-
tens, amZ. July l. I . um 10 Uhr F üh «m
Orte 'der Realität ftlbst werde adgchatten
werden.

Hicvon werden die Kaustüstigen mit dem
Beyfügen verständiget, daß der Ersieher dlc°
ser zur Speculation geeigneten Rcalttär ein
Eapltsl von 2000 st. durch 6 Jahre bey sich
anliegend beHallen könne.

Bezirksgericht Thurmamhart den K2. '
Apri l 182s).

Z. 6 7 I . ( i ) ^x l ^ . Sir. t ) . . i .
E l n F l e l sch h a u c ̂  w i r d gesucht.

DlL Be^ksobrigkelt Thurn am Hart
hringt zur allgemeinen Kcnntnlß, daß für dle
über 70c) Seelen zahlende Stadt Glirkfcld ein
Flelschhauerbefugnlß l,om 1. July d. I . an
zu verleihen «st. 3)lejen>g?n, dre dleseß Ge-
werbsbefngnch zu erhalten wünschen, haben
sich hierum blg 20. Ium) d. I . bet d«eser Bc-
zirksobli^kclt dtttllch in Person zu bewerben,
und sich über das hle;u nöchige Vermögen,
die genaue Kenntniß dlcscr Hantlruna und
den unbescholtenen Lebenswandel zu legltü'mrcn..

Be;«, küobrlgkclt Thurn am Hart den 27.
May 182a

Z . 67s». (2) N l , I2 !ü .
" Von dem k. s. Aczi/fsqe.ri^te der, Umqedm,-
aen 3^ldachs wlsd dein unvek^nnl rro befindlichen
Franz PoNan^, un) feinen qleiä'wlw un^ek^nn-!
ten Orden mittels ^cq^nwä-li;en lZöicts erinnert:
Ss bade wider lie b.l diesem Gerichte Ioscpk Lu-
schina von Pun^ ' l ' t , au' 'Ae-jäbrt - und Orwscken'
Ertlärunq ftl»s c>̂ .f oer ?cmMrun ^nchc der SraatZ.
Hetischaf! L^ck. 5l2!' llsh. Nr, 25ioj2578, dien^-
baren Huds, s>'<t »4, M/!^ l^lv',, mlaoal'. l lcn, auf
den Namen ^?) ̂ r.<n; PollöN! a!lsaci?eslten S^'ull)-
fcheilies, ällo. 22. Jänner i7"i3, pr. 20s, sl. L, N - .
eine fslMliche Kl,^,e angedtacht, und um k-iö ge»
reckte richcerUche hulfs qedeten. Da ter Aufent>
hslt dss bßklagtii, Franz Pollanz, unZ seiner Oc>

ben diesem Gerichte unbekannt, und wcil diesZl,
den vlellclcht aus den t. k. Ordlanden abwesend
sind, so hac man zu ihrer Hcrtheidiguna und auf
ibre Gefahr und Kosten den hierortiqen Hof- und
Gerichtsa^ocat^n Herrn Dr . Maximi l ian Würz.
dach, als Ettr.uor besi^lll, mir welchem die an-
gei)rächte N^a.tüs.lchc, vorüber die Tasssa^ung
zur 'Rerwn)!unq 0er mündlichen Nothdurften ^uf
5c,, 25. Au-.ust l. F . , Vm-mlNags um 9 l!hr, vor
diesem k. t. Ne^vl's.zcrlckte anberaumt warden ist,
nach der d^stchenden Gerichtsordnung ausgeführt
und enrschledcn werden wird.

Der d^Ia^ce Fc^nz Pol l^nz, oder feine Gr.
5en,wcrocn dessen zu ocm Enoe erinnert, damit
si? cls»es?f.!lls ^u re.dcer , ^ l i : selost erscheinen, oiüer
i'lzwischcü em dcstünmtcn Zerlrelcr ihre ReaNZ.
rcl^^e an ole hano geden, o^er auch sich sclb'k >
culi.'ll andern Vc:tcct>-r zu dest^sscn, uno dirsem
berichte >i llN«:>fl ,u mat 'on, un^ üdcrhclupt iz,,
die rechtlichen orcnu^qsmißi^en Weqe cinzuschcei?
ten !?;sscn luo^cn. insl)cson0ere 0a ste ftch die aus
idrcr ^crars^uinunq cnlüehenden Folgen selbst
deizuincff^>n h.lhen weiden.

K. ^'. B^irlsgericht zu Laib^ch am 2a. May

z. ^ . i l ^ ^ . (2) Nr. 1787-
A m 0 c t i s a l i 0 n b » E d i c t .

Von >)»m r. f. B.zlrsSqerlcl'ie zu Lciibach
wird biemll deka„>n aclnc>chr, dciß alle Jene,
welche aus dem zwisden ^l'..inz Klcm^nzh'ch und
der M^raciret^ä, qedorncn Haidlqa, unterm 25, Iän«
ner 1792 qefl)lois.'l!?n, unü» am 24. ^ulo »äto,
hinsichtlich Kici ^o^cn auf die in Ilncerschifchka
li?^?n53 , tcr D . O. N. (?ommen5a Luiboch,
^il!t. Urd. 3Ir. 6c> zinöi>'re halve .liaufrecktöhude,
lncivull ltell . vorg^'l! d «n Verlust ^cra!l,)cnen
Yelcvuks'.'rlrn', aus'wis imrner fur ernem Rcchts-
t't?l cmen Anspruch zu m ä,'en aeoenkl,'«, oder
hierauf ein Nechl zu baden alaudcn, ,hre ver«
m.'inll'chen Rechte oder Ansprüche l'innen ei»
n-'M F ibre, fe^is W o l ^ n un0 trey ^aqen, so
qe.-riß vor 5i,'f?m G.'ci dte onzu neiden und gel» ^
tcnd zu m'<b?u Iiaben, als im Widrigen der odan»
s,?fschrte O^cdcctraq mtt i'cm daraus iiesindlichcn
Intadulations-Geltisic.U? ols nuN , nichtig un^
n'irkünqslos crNärt n^r^en würd!'.

K. K. Be?.lrrs - Gericht zu Laidach am -6.
September ,82«,

Z. 656. (2) N r . 4 ^ .
E d i c l .

Von dem Beprksaerichce We'zßcnfels zu
Kronau wird hieiint bckanitt gemacht: Es sey
auf Ansuchen 0?r Vornnlndlchafl d?!' minder
j a h'-' ger, Th 0 m a s K? u a tsch'sch ci'lErdeni n Z a u a,
;n'0lö öffentilHe Fc-lblttung des, zur Zen<,nn-
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ten Werlaßmaffe gehörigen/ der Herrschast Weis-
senfels, 8ud Urb. N r . 1Z2, dienstbaren,
zu Saua, »ub Const. Nr . 3 , liegenden Hau-
ses sammt einem Garten, einer Gcräuthwicft,
emcm Krauracker und dann eines der Kam-
meralherrschaft Vcldes dienstbaren Weldanthci-
les im mventarlschen Werthe von 1000 st.,
ßewill'gec, und zur Vornahme derselben der
26. I uny d. I . , Vormittags um 9 Uhr im
Orte Gaua bestimmt worden. Es werden dem-
nach du dieser Felldictung alle Kauflustigen
m>t dem Beisätze eingeladen, daß sie die dieß-
fälligen L'.cttanonk>bedlngnlsse entweder in dcr
dltßgericktt'.chcn Amtskansiep odcr ln der Woh-
nung der Frau Wttwe Theresia Kooatsch m Lai,
bach, in der St.PeterS-VorstadtNr. 6 / , ein-
sehen können.

Bezirksgericht Welßenfels am 2H. May

E d i c t.̂
Aüe I e n ^ welche auf den Verlaß der am

K. Jänner d. F. zu Gabriele vorstl>rbencn Urc
sula Galle, aus waS immer für einem Rechts-
gründe einen Anspruch zu machen vermeinen/
merden hiemit aufgefordert, ihre Ansprüche
b?i der Herwegen auf den ». July d. I . ,
Vo'.'minaq5 um <̂  Uhr anberaumten Amnctl
dllriqstssqsatzunq bn Vermeidung der F'lgen
des §. 61/, 0. b. G. B. gellend zu machen.

Vereintes B^nksgcricht Neudeg am i 2 .
May ,829,

Z. 660. ( 2 ) ^ " '^ N r . 5 i , .
E d i c t .

Von dcm Be^nfsqcrichte Herrschaft Wei?
xelberg wird kund .icmacht: Es sey nach Abie«
ben deß am ,7 . Jänner l. I . zu Schimmg,-
Pfarr Kre^niy, ,vev!lo,benen 1)2 Hüblcrs, An^
drcas Rofina, eme ^l^uiduuons« und AbHand-
lungstagsatzun^ auf den 6, July l. I . , Vor-
Mlttac, l) Ut>r hlcrovi^ an^eoronel/ wozu alle
Verlaßansprecbcr b?l wringen tN den ^. '6l/f
b. G. B. auLgedrückccn Folgen zu erschemen
haben.

Bezirksgericht Weixelberg den 23. May
,529. ^

Z. l )ä i . (5) Ztr. öäg.
E d i c t .

Won dem Bc;i!ksqerlchte Herrschaft Wei-
xelberg wird kund gemacht: Eß sey nach Adle«
den des am 26. July 1827 zu Großl^ck uer-
No!bencn 1̂ 2 Hüdlcrs I l )kvh Pollanz, elne Li-
quidatwüs- und AdhÄNdlungSlags^ltzunq auf
den 7. Julp l . I . , Vormtttag 9 Uhr hlervrts

argcordnet worden, wozu alle Vnlaßalisfti'e-
cher bei forsngcn ,n dlw tz. L i ^ ausgedrück-
ten Folgen zu erscheinen haben.

Bezirksgericht Weixelberg den 24. M a y
1629.

Z. 656. (Z)
E d i c t .

Von dcm vereinten Bezirksgerichte Neu«
deg wird anmlt bekannt gemacht: Es fey auf
Ansuchen des Franz Gupvanz von Tehaboi,
in die exccunoe Feilbictuna der, dem I o «
scph Germouscheg von edcn daselbst gehörigen,
unter dle wohllöbllche landschaftliche Freysassen«
Administration dienstbare, auf ,37 fi. 20 kr.
ger,chtltch geschayten n3 Hübe sammt An- und
Zugehör, wkgen schuldlqen 53 st. 3^ kr. c. 5. o. ,
yewllllget, und zur Abhaltung derselben drey
Feilbietungcn, nämlich den 26. I u n p , 2y.
I u l v und iSeptembcrd. I , jedesmal vong blS
12 Uhr Vormittage im Orte Tehaboi m>i dem
Anhange bestimmt worden, daß, wenn diese
, l3 Hübe wcdcr bei der ersten noch zweyten
Fetlbietunq um den Sckatzungsrrcrth oder dar-
über an Mann gebracht werden könnte, solche
bei der dntten auch, unter der Schätzung hints
angegcbcn werden ,rrnrde.

Verelnns Bezirksgericht Neud?g den 2 l .
May ^629.

Z. 65/». ( I ) N r . ioc>3.
E d i c t .

Das Bcznfsgericht Haabberq macht hie-
mit bekannt: 3s fco? ,n Fulqe Ansuchens des
Jacob Gosilscha, vnl^o Fortuna zu Untere
loiNck , ä« î-ao5l?nt,at,c> i,, April l. I . , N r .
,o«>3,"!n dle cxccutlye Vcrssei^crunq des,
den lZiieleuten Primus und Margarcth Ier«
rina v." Kirchdorf fl.'börlqcn, der löbl. Herr«
schafl Loitsch, «nd Rectif. Nr . i^i zinsbaren,
auf /^0« st. geschayicn Hauses sammt Acker
< îul_>«!23^ im Werthe von 200 st., wegen
schuldigen 1066 fl. ?. 8. c, , yen-Migcl, und zu
die'cm Endc dcr Zo. I u n y , Jo. July und
I i . August s. I -, jedesmahl um 9 Uhr Frühe
un Doife Kl'.chdo>f mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß, falls gedachte Realltat
hei der ersten'oder zweiten Tagsahung um
oder über dle Scdayung an Mann nicht ge-
bracht werden könnte, solche bei der dritten
auch unter der Schätzung hmtangcgcben were
den soll.

Wcvon di«» Kaufelicbhaber durch Edicte
verständigt n'?rd?n.

Nkznks-GeriH- Haasberg am 21. April
1L29.
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Z. 65g. (3) N r . 304.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu-
deg, wird bekannt gemacht: Es leye über das
Gesuch der Grundobrlgkeit G^arfenberg und
Neudorf , wide r̂ »hren l ln ter than, Kaspar
Schunta, zu schüt t , wegen an Urbarsgaben
schuldigen 112 st. 5/^ 3)4 kr. und Nebenuer-
bindllchkeiten, m Folge Ermächtigung des löb-
lichen k. k. Krelsamts Neust^dcl, ääo. 16.
October 1828 0. I . , N r . 6g55 in die executwe
Feilbietung der dem obigen gehörigen, der
Grundobrlgkeit Scharfcnberg und Neudorf,
«^d Urh. N r . 38 dienstbaren qanzen Hübe zu
Schüt t , gewllllget worden. Zu vtesem Ende
werden drelFeilbletungstaqsatzungen und ;war:
Kuf den 25. I u n y , 28. July und 28- August
d. I . , jederzeit Vormittags oon 9 bis 12 Ühr
>m Octe der R^ l l ta t m«c dc'm Anhange an»
beraumt, d«ß Falls diese R^alltät weder bey
der ersten noch zweyten FellbietungstagsaMng
UM oder über den Vchatz'.mgswerch nicht an
Mann gebracht werden könnte, diese bey der
dritten auch unter der Schätzung hmtangcgeben
werden würde.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg am 12.
Map ^629.

Z. 655. (3) Nr . 331.
V d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Seisenberg in Unterkcam, wird allgemein de«
kannt gemacht: Es sey über Elnschreuen des
Vxecutionsführers, Georg Thomlschnsch, die
neuerliche Fellbletung der, dem Fortunltt Ier-
sche, aus Marmtschendorf, unterm 26. März
l. I . im Executionswege um 227 ft- erstandene
halbe Kaufrechtshube, sammr An- und Fu-
gehör, wegen nicht zugehaltenen Bedingmssen,
auf Gefahr und llnkosten des sauinseltgen Er-
stehers bewilliget, und zu diesem Ende die
Versseigerungstagsatzung auf d^n 17. I u n y
l. I . zur neunten Vormittagsstunde in l̂ occ,
der ;u ueraußerten Realitac mtt dem Bepfü^
Z?n festgese!)t, daß genannte halbe Hübe auch
unter dem Gchatzunqswcrthe pr. icj5 st. 3ok>'.
dcm Meistbietenden hincangcgeben werden wlrd.

Es werden daher die Kaufsllebhaber ;u
erscheinen vorgeladen, und können übrigens
die VersteiZerungs - Bedingnisse unter den ge-
wöhnlichen Amtsstunden m dieser Gerichts.-
kanzley eingesehen werden.

Bezirksgericht Geisenkcrg am l ^ . May 1829.

Z. 65o. (3) '
Aei der B?;irksobriZkeit Rupertshof ^u

Ntustadtl wird mir 1. July d. I . d»« mit

einem jahrlichen Gehalte von 2^0 fl. C. M . ^
ohne freyer Wohnung und Kost verbundene
polnische Actuarsssclle in Erledigung kommen,
wer dicse Grelle zu erhalten wünscht, hat sein
über seme bisherige Dienstleistung bei den Be-
ztrkscommlssariaten und guten Lebenswandel
documentlries Gesuch längstens lns 20. k, M .
btt dieser Bczirksobrigkelt portofrei) zu über-
reichen.

Bezirksobrigkeit Rupertthof zu Ncusiadtl
am 20, Mao 1629.

Z . 57^. ( i ) ^ — — - « — -

G r o ß e

Am 2/4. Iuny 1829, am Iohanni-
^age, Vormittags um 9 Uhr, werden die
im Keller zu S t Johann, i i>2 Stunde
von Marburg entfernt liegend, an der von
Marburg nach Pettau führenden Commer-
zial-Straße befindlichen, der Herrschaft
Dornau eigenthümlichen Bauweine, alö:
vom Jahrgange 1823 . n Slart in ö Eim.

„ „ 8̂24 . l5 „ 5 „
« 1826 . 2 3 „ — „

n ' « 1626 . I^. „ ^- „

zusammen . LyStar t in ,
im Wege oer öffentlichen Versteigerung
startinweise hintangegeden. Diese in i?el;
berühmtesten Geoirgen Luttenbergs, als:
Slermetz, Wrebronegg, Lachenberg und
Kaisersberg, dann oen Geb;rgen PreraZ
uno Podgorzen erzeugten herrschaftlichen-
Bauweine befinden sich in fünfeimengen
Gebinden rein abgezogen.

Von dem Verwallungsamte derHerr-
schaft WurmberZ nächst S t . Johann am
2ä. May 1829.
Z." 6^76. ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^

Das Hindlungsacwolöe am Ecke des neuen
Markces, Haus, 'Z l ih ! 2 2 1 , »st tägl ich, und
das Kiampfercr- Gcwölbc daneben in der Kchu-
jtergazse, aber erst zu'Mlchaell zu vergeben.

D » s Weitere erfahrt man bnm Haus-
master N r . 3 2 1 .

Z. 665. ( Z ) "
Zwei zu kaibach in der Capuzmer-Vor-

stadt gut gelegene Häuser, davon eins noch
neun steuerfreye Iahve gemeßt, sind aus freier
Hand zu verkaufen; worüber nähere Auskunft
ertheilt Hr. 0r . Eberl, in der Capuziner-Vor-
stadt, Nv. b / .


